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TOP 2: Formalien 
 
a) Formalia 
Die Ligaversammlung ist gemäß Ziffer 2.5 LSO 
i.V.m. § 12 (1) der Satzung spätestens bis zum 
30.06. eines Jahres unter Einhaltung einer 
Ladungsfrist von 6 Wochen einzuberufen. Die 
spielleitende Stelle hat den Termin der Liga-
versammlung mit Email vom 06.12.2013 den 
Abteilungsleitern zur Kenntnis gegeben. 
 
Anträge müssen gemäß § 12 (4) schriftlich, 
spätestens 31 Tage vor der Ligaversammlung, 
beim Vorstand eingereicht sein. Frist war somit 
der 03.05.2014. Von den Vereinen sind keine 
Anträge eingegangen.  
 
Die Tagungsunterlagen sind gemäß Ziffer 2.5 
LSO i.V.m. § 12 (4) Satzung 14 Tage vorher 
zu veröffentlichen. Der Versand der Unterla-
gen erfolgte am 20.05.2014 an die Abteilungs-
leiter und Mannschaftsverantwortlichen. 
 
Damit sind alle satzungsgemäßen Fristen ge-
wahrt und die Ligaversammlung ist beschluss-
fähig. 
 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
     und der anwesenden Stimmen 
Die Stimmverteilung auf dem Verbandstag 
ergibt sich aus Ziffer 2.1 LSO: 
 
a) Vereine pro Ligamannschaft  1 Stimme 
b) Vereine pro BFS-Mannschaft M+F 1 Stimme 
c) Landesspielwart 1 Stimme 
d) Breitensportwart 1 Stimme 
e) Schiedsrichterwart 1 Stimme 
f) Vorstandsmitglieder je 1 Stimme 
 
Es gibt keine Grundstimmen. 
 
Ein Mitglied kann seine Stimme nur einheitlich 
durch seinen Vorsitzenden, Spartenleiter oder 
durch einen schriftlich bevollmächtigten Dele-
gierten abgeben. Eine Person kann maximal 
Stimmführer eines ordentlichen Mitglieds sein. 
 
Ein Vordruck für Delegierte findet sich am En-
de dieses Hefts. 

 
c) Festlegung der Tagesordnung 
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                Vergabe der Platzziffern 
 
TOP 9:  Sonstiges 
 
d) Genehmigung des Protokolls der 
     Ligaversammlung 2013 
 
Protokoll der Ligaversammlung des Schleswig-
Holsteinischen Volleyball-Verbandes 
am 14.05.2013 in Kiel 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
Um 18:35 Uhr eröffnet SHVV-
Geschäftsführerin Birgit Gantner die Ligaver-
sammlung und begrüßt die anwesenden Ver-
treter sowie den neuen Vizepräsidenten Volker 
Kuptz. Volker Kuptz wird die Ligaversammlung 
leiten, da es derzeit keinen Landesspielwart 
gibt.  
 
TOP 2: Formalien 
Volker Kuptz stellt fest, dass zur Ligaversamm-
lung form- und fristgerecht eingeladen wurde 
und dass die Ligaversammlung beschlussfähig 
ist. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 
Folgende Vereine und Funktionsträger sind mit 
Stimmrecht vertreten: 
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* nach Beendigung aller Abstimmungen einge-
troffen.  Änderungen in der Stimmenzahl sind 
im lfd. Protokoll  vermerkt. 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. Es werden 
keine Dringlichkeitsanträge gestellt. 
 
TOP 3: Bericht des Landesspielwarts und 
der spielleitenden Stelle mit Aussprache 
Der Bericht des Landesspielwarts und der 
spielleitenden Stelle liegt den Mitgliedern 
schriftlich vor. Es gibt eine Rückfragen von 
Bettina Poppe zu Antrag 10 (verspätete Er-
gebnismeldung im SAMS). Birgt Gantner er-
läutert, dass keine Erläuterungstexte vorge-
nommen wurden, dass es aber auch kaum 
OSBs im Bereich der Ergebnismeldung gab in 
der abgelaufenen Spielzeit. 
 
TOP 4: Wahlen 
Die Position des Landesspielwarts ist weiterhin 
vakant. Es findet sich kein Kandidat. Volker 
Kuptz weist die Teilnehmer erneut darauf hin, 
dass die Besetzung der Ressortleitung im Inte-
resse der Vereine ist, da diese Position bei-
spielsweise durch den Vorsitz der Spruch-
kammer eine der wichtigsten Ressorts im 
SHVV darstellt. Volker Kuptz wird bis auf Wei-
teres als Vorstandsmitglied  das Amt des Lan-
desspielwarts kommissarisch ausüben, die 
sportpolitische Ressortleitung wird er aber 
nicht ausfüllen. Daher erfolgt erneut der Appell 
an die Vereine, schnellstmöglich  einen neuen 
Kandidaten zu benennen. Dieser kann durch  

 
den Vorstand bis zur nächsten Ligaversamm-
lung kommissarisch ernannt werden. 
 
TOP 5: Ehrungen 
Volker Kuptz ehrt die amtierenden Pokalsieger 
des SHVV, den Kieler TV (Frauen) und den 
Kieler MTV (Männer), sowie die Meister der 
Verbandsligen, die SpVg Eidertal Molfsee 
(Frauen) und die Lübecker TS (Männer). Die 
Pokalsieger und Verbandsligameister erhalten 
die entsprechenden Meisterteller. 
 
TOP 6: Anträge zur Änderung der Ordnun-
gen 
 
Antrag 1 Umsetzung der 3-Punkte-
Regelung im SHVV 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Antrag 2 Änderung Pokalspielordnung, 
redaktionelle Änderung durch Einführung 
der Dritten Ligen 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Antrag 3 Zulassung von Spiel- und Team-
gemeinschaften im Ligaspielbetrieb 
Der Antrag wird mit 48 Ja-Stimmen und 3 Ent-
haltungen angenommen. 
 
Antrag 4 Zulassung von Spiel- und Team-
gemeinschaften im Jugendspielbetrieb 
Der Antrag war der Vollständigkeit halber auf-
genommen, die Ligaversammlung hat jedoch 
keine Kompetenz zur Abstimmung über Ände-
rungen im Jugendspielbetrieb. Der Antrag wird 
auf der Jugendvollversammlung zur Abstim-
mung gebracht. 
 
Antrag 5 Zulassung von Spiel- und Team-
gemeinschaften im Seniorenspielbetrieb 
Der Antrag wird mit 48 Ja-Stimmen und 3 Ent-
haltungen angenommen. 
 
Antrag 6 Zulassung von Spiel- und Team-
gemeinschaften im Freizeitspielbetrieb 
Der Antrag wird mit 48 Ja-Stimmen und 3 Ent-
haltungen angenommen. 
 
Antrag 7 Neuer Anhang zur LSO/JSO Best-
immungen zur Bildung von Spiel- und 
Teamgemeinschaften 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Die Frist gemäß Ziffer 4.1, 4.2 sowie 4.3 Anla-
ge 6 zur LSO zur Bildung, Erneuerung und 
Auflösung von Spiel- und Teamgemeinschaf-
ten wird auf den 30.06. geändert.  
 

Verein Stimmen 
SV Adelby 3 
TuS Busdorf 1 
MTV Heide 3 
TSV Husum 3 
Kieler MTV 3 
Kieler TV 9 
Wiker SV  4 
TSV Kronshagen 4 
Lübecker TS 5 
SpVg Eidertal Molfsee 2 
Preetzer TSV 2 
TG Rangenberg 3 
SC Strande 2 
TSV Travemünde 1 
TSV Wattenbek 3 
Vizepräsident Kuptz 1 
Vizepräsident Gabrys 1 
GF Gantner 1 
Versammlungsbeginn ge-
samt 

51 

TSV Klausdorf* 2 
gesamt 53 
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In Anlage 6 LSO neu aufgenommen wird Ziffer 
3.6: Eine Teamgemeinschaft wird allen 
Stammvereinen bei der Berechnung der zuläs-
sigen Anzahl von Mannschaften gemäß Ziffer 
5.4.2 LSO bzw. 3.4.1 und 4.6.1 JuDufü zuge-
rechnet. 
 
Aufgrund der nichtvorhandenen Kompetenz 
der Ligaversammlung folgt die Abstimmung 
über die neue Anlage zur JSO auf der Jugend-
vollversammlung. 
 
Der vollständige Ordnungstext wird nach der 
Jugendvollversammlung und dem DVV-
Hauptausschuss (15./16.06.2013) in KW 25 
gemeinsam mit allen übrigen Ordnungen für 
die Saison 2013/14 veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
TOP 7: Nachwuchsstützpunkt- und Nach-
wuchsauswahlmannschaften 
Malte Nagursky blickt auf die Erfahrungen aus 
der abgelaufenen Saison zurück und bewertet 
die Erreichung der einzelnen Ziele für die teil-
nehmenden Mannschaften. Im Anschluss an 
diesen Rückblick stellt er die Teams, Trainer, 
Talente und Ziele der beiden Stützpunktmann-
schaften für die Saison 2013/14 vor. Er be-
dankt sich für das entgegengebrachte Vertrau-
en bei den Vereinsvertretern und stellt noch 
einmal heraus, dass die Nachwuchs- und 
Stützpunktmannschaften die jungen Talente 
hervorragend fördern und der SHVV deshalb 
an dem Konzept festhalten sollte. 
Rückfragen und Anmerkungen von Helge Jürs 
(bzgl. drei KTV-Teams in der BzL Frauen) und 
Volker Hoppe (bzgl. 10te Teams in Ligen) 
werden erläutert und geklärt. 
 
TOP 8: Rahmenspielplan 
Helge Jürs (TSV Husum) wünscht sich weni-
ger Überschneidungen zwischen VL, LL, BzL 
und BzKl. Svenja Pelny erläutert, dass auf-
grund der Anzahl der zur Verfügung stehenden 
Wochenenden sowie des Grundsatzes, dass 
Begegnungen des Ligaspielbetriebs grund-
sätzlich am Samstag stattfinden, Überschnei-
dungen unverzichtbar sind. Die spielleitende 
Stelle bemüht sich, diese so gering wie mög-
lich zu halten. Ein Einbeziehen der Sonntag ist 
aufgrund der Reservierung für Jugendspielta-
ge und dem o.g. Grundsatz nicht möglich. 
Thomas Kranz (TG Rangenberg) wünscht sich 
ein Meinungsbild zum Termin der ersten Run-
de des Landespokals am ersten Januarwo- 

 
chenende, da er aufgrund der Ferien keine 
Mannschaftsmeldung abgeben kann. Jürgen 
Vogt sieht den frühen Termin als gute Vorbe-
reitung auf die Rückrunde nach der Winter-
pause. Birgit Gantner erläutert, dass ein Ver-
schieben des Landespokals die Anzahl der für 
den Ligaspielbetrieb zur Verfügung stehenden 
Wochenenden weiter reduzieren würde. Helge 
Jürs (TSV Husum) stellt die Frage, warum der 
Spielbeginn in den Bezirksligen/-klassen erst 
nach den Herbstferien liegt und die Saison 
damit so gedrängt ist. Svenja Pelny erläutert, 
dass aufgrund der geringeren Anzahl an Spie-
len (Dreiermodell) die Vereine in der Vergan-
genheit dafür votiert haben, um nicht lange 
Pausen zwischen den einzelnen Spieltagen zu 
haben. Die spielleitende Stelle prüft die Um-
setzung zur Saison 2014/15. Weiterhin wün-
schen sich andere Mannschaften der Landes-
ligen, den Spielbeginn auf nach den Herbstfe-
rien zu verschieben, um den Studenten entge-
genzukommen. 
 
TOP 9: Spielpläne 2013/14 – Vergabe der 
Platzziffern 
Svenja Pelny stellt die eingegangenen Platzzif-
fernwünsche in einer Übersicht vor. Konkurrie-
rende Anträge werden von den anwesenden 
Mitgliedern begründet. Im Anschluss kann 
durch den Verzicht auf Wünsche einiger Ver-
eine eine Einigung über alle Wünsche erzielt 
werden. Die spielleitende Stelle und Vereine 
sprechen der TG Rangenberg und dem SV 
Adelby ihren Dank für die ausgesprochene 
Kooperationsbereitschaft aus. 
 
TOP 10: Sonstiges 
Volker Kuptz dankt den Vereinsvertretern für 
die engagierte Mitarbeit und schließt die Liga-
versammlung um 20:30 Uhr. 
 
Kiel, den 14.05.2013 
 
Volker Kuptz   Svenja Pelny 
komm. LSW   GST-Referentin 
Versammlungsleiter  Protokollführerin 
 

Ann-Christin Schweers (SpVg Eidertal 
Molfsee) verlässt die Versammlung. 
Neue Stimmenzahl: 49 Stimmen. 
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Stimmen der Mitglieder der Ligaversammlung 

LSV-ID Verein Mannschaften Gesamt- 

  Liga BFS Stimmen 

70077 SV Adelby 2  2 
70957 TSV Altenholz 1  1 
71276 TSV Bargteheide 1   1 
71078 TuS Busdorf 1 1  2 
70956 Eckernförder MTV 3 2 5 
70564 PSV Eutin 1 1 2 
70083 TSB Flensburg 3   3 
70559 Gleschendorfer TV 1   1 
70305 TSV Eintracht Groß Grönau  1 1 
70912 TSV Vorwärts Hademarschen 1 1 2 
70003 MTV Heide 2 1 3 
70807 Heikendorfer SV 1  1 
70418 TSV Husum 3   3 
73073 Spartak Itzehoe  1  1 
71212 Sport Club Itzehoe e.V. 1 1 2 
71168 Kaltenkirchener TS  1 1 
70155 FT ADLER Kiel 2   2 
70147 Kieler MTV 3   3 
70170 Kieler TV 9  9 
70215 Suchsdorfer SV 1   1 
70229 TSV Russee 1 1 2 
70225 TuS H/M Kiel 2   2 
70182 TuS Holtenau 1   1 
70160 Wiker SV 4   4 

7112101 VTG Kieholm-Scheersberg 1  1 
70812 TSV Klausdorf 1   1 
70922 TSV Kronshagen 3 1 4 

7036201 VG Lübeck  1 1 
70325 Lübecker TS 4  4 
70931 SpVg Eidertal Molfsee 2   2 
70259 Möllner SV 1   1 
70610 TSV Neustadt 1 1 2 
72670 VC Neumünster 2 2 4 
70480 TSV RW Niebüll  1  1 
71009 TSV Nordschwansen-Karby  1 1 
70603 Oldenburger SV   2 2 
73184 VC Bad Oldesloe  1 1 
70573 SVg Pönitz 1   1 
70789 FT Preetz 1   1 
70815 Preetzer TSV 2   2 
70362 TG Rangenberg 3   3 
71156 SC Rönnau 1   1 
71498 TSV Satrup   2 2 
70681 VfL Bad Schwartau 1   1 
70934 SC Strande 2  1 3 
70302 TSV Travemünde 1   1 
71529 SV Wahlstedt 1   1 
71443 TSV Wattenbek 2 1 3 
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LSV-ID Verein Mannschaften Gesamt- 

  Liga BFS Stimmen 

71221 MTV Wilster 1 2 3 
 Landesspielwart   1 
 Breitensportwart   1 
 Schiedsrichterwart   1 
 Präsident   1 
 Vizepräsident   1 
 Vizepräsident   1 
 Vizepräsident   1 
 Vizepräsident   1 
 Geschäftsführerin   1 
 Summe 74 24 110 
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TOP 3: Bericht des Landesspielwarts 
und der spielleitenden Stelle 
 
Die Saison 2013/2014 ist passé. Für die Ge-
schäftsstelle war die abgelaufene Saison be-
reits die Vierte als spielleitende Stelle. Vielen 
Dank für den meist reibungslosen Ablauf, der 
auch auf die gute Zusammenarbeit zwischen 
allen Beteiligten (Mannschaften und spiellei-
tende Stelle) zurückzuführen ist.  
 
Gemeldete Mannschaften 
Die Gesamtzahl der zum Spielbetrieb gemel-
deten Mannschaften ging erneut zurück.  
 

Frauen Liga BFS gesamt 

2005/2006 29 25 54 
2006/2007 39 16 55 
2007/2008 39 25 64 
2008/2009 39 25 64 
2009/2010 50 16 66 
2010/2011 49 14 63 
2011/2012 50 14 64 
2012/2013 49 13 62 
2013/2014 40 14 54 

 
Männer Liga BFS gesamt 

2005/2006 29 16 45 
2006/2007 30 18 48 
2007/2008 30 21 51 
2008/2009 30 24 54 
2009/2010 35 18 53 
2010/2011 35 13 48 
2011/2012 34 14 48 
2012/2013 31 12 43 
2013/2014 26 7 33 

 
Spielplanung 
Das erneut praktizierte Verfahren zur Vergabe 
der Platzziffern im Anschluss an die Ligaver-
sammlung ist sehr gut gelaufen und hat den 
Koordinationsaufwand stark erleichtert.  
Leider kam es auch im letzten Jahr erneut 
durch einzelne verspätete Abmeldungen dazu, 
dass Spielpläne mehrmals erstellt und umge-
stellt werden mussten.  
 
Spielverlegungen 
Auch in diesem Jahr waren einzelne Spielver-
legungen erforderlich, die die betroffenen 
Teams untereinander angestrebt haben. Die 
Mehrzahl der erforderlichen Verlegungen 
konnte dank der Fairness ohne große Un-
stimmigkeiten erfolgen. In diesem Zusammen-
hang bitten wir darum, eigene Verlegungswün-
sche möglichst früh abzustimmen. Das Finden 
eines Ersatztermins ist zu Saisonbeginn für 

alle Beteiligten deutlich einfacher als in der 
zweiten Saisonhälfte. Angetragenen Verle-
gungsanfragen sollte nach Möglichkeit zuge-
stimmt werden – jeder kann davon betroffen 
sein und freut sich in diesem Fall, wenn ihm 
selbst keine Steine in den Weg gelegt werden. 
 
Landespokal 
In 2014 wurde der Landespokal zum vierten 
Mal von der spielleitenden Stelle organisiert, 
es gab keine Teilnahmepflicht. Der Landespo-
kal wurde nach dem in 2012 eingeführten Mo-
dus ausgetragen. Aufgrund der vielen hoch-
klassigen SHVV-Teams haben die Regionallis-
ten kein Freilos für die erste Runde erhalten. 
Insgesamt 9 Männer- und 15 Frauenteams von 
der Regional- bis zur Kreisliga spielten am 
ersten Samstag im Januar in dezentralen Vor-
runden-Gruppen um den Einzug in die Final-
runde des SHVV-Landespokals. Die Finalrun-
de findet am 6. September in der Hein-
Dahlinger-Halle in Kiel statt. Für die Finalrunde 
sind alle gemeldeten Bundesligisten und 
Mannschaften der Dritten Liga der Saison 
2013/14 gesetzt. Für den Einzug in die Final-
runde haben sich bei den Männern der Kieler 
MTV 2, der Kieler TV, der Kieler TV 2, der SC 
Strande sowie der Eckernförder TV qualifiziert. 
Der Wiker SV 3 und die SpVg Eidertal Molfsee 
erreichten bei den Frauen die Finalrunde. Wei-
tere Infos folgen zeitnah. 
 
Spielwertungen 
Im abgelaufenen Spieljahr musste die spiellei-
tende Stelle vierzehn Spielwertungen am grü-
nen Tisch vornehmen. Verfahren vor der 
Spruchkammer gab es in der abgelaufenen 
Saison keine. 
 
Blick zurück, Blick voraus 
Auch wir stehen vor der Schwierigkeit, dass 
wir mit unseren Entscheidungen nicht immer 
allen Beteiligten alles Recht machen können. 
Wir bitten aber darum, bei auftretenden Unzu-
friedenheiten nicht diverse Sachverhalte zu 
vermischen und erfolgreiche Zusammenarbeit 
insgesamt in Frage zu stellen – die spielleiten-
de Stelle ist gemäß unserer Landesspielord-
nung ein unabhängiges Gremium, das festge-
legte Aufgaben hat. Bei Streitigkeiten im Spiel-
verkehr steht der Spruchkörper der Verbands-
gerichtsbarkeit zur Verfügung.  
 
Vielen Dank an dieser Stelle für das entge-
gengebrachte Vertrauen und die lobenden 
Worte, die wir ebenfalls häufig erhalten haben.  
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Antrag 1: Änderung LSO / Beitragspflicht bei verspäteter Abmeldung  
Antragsteller: spielleitende Stelle 
alter Wortlaut neuer Wortlaut / Antrag 
5.7 Abmeldungen 
5.7.1     Eine Abmeldung ist der Verzicht einer 

Mannschaft auf die Teilnahme am Liga-
spielbetrieb. 

5.7.2     Abmeldungen müssen durch den Abtei-
lungsleiter erfolgen und sind bis zum 
15.04. kostenfrei. 

5.7.3     Der frei werdende Platz wird gemäß der 
Aufstiegsregelung der Dufü wieder be-
setzt. Bei Abmeldungen später als 3 Wo-
chen vor Beginn der Spielrunde kann der 
Platz unbesetzt bleiben, sofern die Spiel-
plangestaltung kein Nachrücken ermög-
licht. 

 
 
 
 

5.7 Abmeldungen 
5.7.1     Eine Abmeldung ist der Verzicht einer 

Mannschaft auf die Teilnahme am Liga-
spielbetrieb. 

5.7.2     Abmeldungen müssen durch den Abtei-
lungsleiter erfolgen und sind bis zum 
15.04. kostenfrei. Die Beitragspflicht für 
Mannschaften, die nach dem Beginn 
des Spieljahres (1.7.) abgemeldet wer-
den, bleibt bestehen. 

5.7.3     Der frei werdende Platz wird gemäß der 
Aufstiegsregelung der Dufü wieder be-
setzt. Bei Abmeldungen später als 3 Wo-
chen vor Beginn der Spielrunde kann der 
Platz unbesetzt bleiben, sofern die Spiel-
plangestaltung kein Nachrücken ermög-
licht. 

Begründung: 
Anpassung der Ordnungen an Praxis. 
 
Beschlussempfehlung: 
Zustimmung 
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Antrag 2: Änderung LSO Dufü / Aufstiegsregelung Bezirksliga Frauen 
Antragsteller: spielleitende Stelle 
alter Wortlaut neuer Wortlaut / Antrag 
8.3.4     Aufstieg Bezirksliga (BzLF) der Frauen 

a) Plätze 1 der BzKF steigen auf (Re-
gelaufsteiger) 
 

b) Platz 7 der BzLF sowie Plätze 2 bzw. 
Nachrücker (bis Platz 4) der BzKF 
spielen in einem Relegationsturnier 
(jeder gegen jeden) einen dritten Auf-
steiger aus. Ausrichter des Relegati-
onsturniers ist Platz 7 der BzLF. 

c) zusätzliche Aufsteiger, falls noch Plät-
ze frei sind: 
1. Nachwuchsstützpunktmannschaf-

ten/Nachwuchsauswahlmannschaft
en 

2. zusätzliche Absteiger der BzLF 
3. Platz 2 des Relegationsturniers 
4. […] 

 
 

8.3.4     Aufstieg Bezirksliga (BzLF) der Frauen 
a) Plätze 1 der BzKF steigen auf (Re-

gelaufsteiger) 
b) zusätzliche Absteiger der BzLF 
c) Platz 7 der BzLF sowie Plätze 2 bzw. 

Nachrücker (bis Platz 4) der BzKF 
spielen in einem Relegationsturnier 
(jeder gegen jeden) einen dritten wei-
teren Aufsteiger aus. Ausrichter des 
Relegationsturniers ist Platz 7 der 
BzLF. 

d) zusätzliche Aufsteiger, falls noch Plät-
ze frei sind: 
1. Nachwuchsstützpunktmannschaf-

ten/Nachwuchsauswahlmannschaf
ten 

2. zusätzliche Absteiger der BzLF 
2. Platz 2 des Relegationsturniers 
3. […] 

 
Begründung: 
Im Falle des Vorhandenseins eines zusätzlichen Absteigers (Platz 6 BzLF) wird der Sieger des Rele-
gationsturniers bei der geltenden Regelung in der Aufstiegsregelung vor dem zusätzlichen Absteiger 
geführt. Hier handelt es sich um einen Fehler, der korrigiert werden soll. 
 
Beschlussempfehlung: 
Zustimmung 
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Antrag 3: Änderung BSO Dufü 
Antragsteller: spielleitende Stelle 
alter Wortlaut neuer Wortlaut / Antrag 
1 Einleitung 
1.1 Diese Dufü regeln die Durchführung des 

Freizeitspielbetriebs für Frauen- und Män-
nermannschaften auf Kreisebene. 

1.2 Soweit diese Dufü keine eigenen Regelun-
gen geschaffen haben, gelten die Regelun-
gen des Ligaspielbetriebs in analoger An-
wendung, wobei dem Grundsatz zu folgen 
ist, dass es sich beim Freizeitspielbetrieb um 
einen deregulierten Spielbetrieb handelt, in 
dem auf formelle Anforderungen sowie die 
Ahndung von Verstößen verzichtet wird. 

 
[…] 
 
3 Einstufung von Mannschaften 
3.1 Mannschaften können sich bis zum 31.08. 

beim LSW für die Teilnahme am Freizeit-
spielbetrieb anmelden. 

 

1 Einleitung 
1.1 Diese Dufü regeln die Durchführung des Frei-

zeitspielbetriebs für Frauen- und Männer-
mannschaften auf Kreisebene. 

1.2 Soweit diese Dufü keine eigenen Regelungen 
geschaffen haben, gelten die Regelungen des 
Ligaspielbetriebs in analoger Anwendung, 
wobei dem Grundsatz zu folgen ist, dass es 
sich beim Freizeitspielbetrieb um einen dere-
gulierten Spielbetrieb handelt, in dem auf for-
melle Anforderungen sowie die Ahndung von 
Verstößen verzichtet wird. 

 
[…] 
 
3 Einstufung von Mannschaften 
3.1 Mannschaften können sich bis zum 31.08. 

beim LSW der spielleitenden Stelle für die 
Teilnahme am Freizeitspielbetrieb anmelden. 
Verspätete An-, Ab- und Ummeldungen, 
die zu einer Neugestaltung der Spielpläne 
führen, werden gemäß Ziffer 2.1 LSO Anla-
ge 4 Katalog für Bußen geahndet. 

 
Begründung: 
In der Vergangenheit mussten die Spielpläne für die Kreisligen oft aufgrund von verspäteten An- oder 
Abmeldungen neu gestaltet werden. Dies führt zu einem erheblichen Aufwand für alle Beteiligten. 
Daher soll in diesem Fall eine Ausnahme von dem Grundsatz, dass auf eine Ahndung von Verstößen 
im BFS-Spielbetrieb verzichtet wird, gemacht werden.  
Wir erhoffen uns, dadurch frühzeitig sinnvolle Spielpläne erstellen und den Mannschaften Planungssi-
cherheit geben zu können. 
 
Beschlussempfehlung: 
Zustimmung 
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Ligaspielbetrieb Jugend/Senioren Pokal Ferientermine (blau hinterlegt) Fristen Altersklassen DVJ

AS Ausweichspieltag Q Quali zur LM/LC LP1 Landespokal 1. Runde Herbst 13.10. - 25.10. Anmeldung Ligaspielbetrieb 15.04. U20  96 und jünger

Auf Aufstiegsspiele LC Landescup LP2 Landespokal 2. Runde Weihnachten 22.12. - 06.01. kostenfreie Abmeldung Liga 15.04. U18  98 und jünger

ZS 1-4 bei Staffelgröße ungleich 9 LM Landesmeisterschaft RP Regionalpokal Ostern 01.04. - 17.04. verb. Meldung Dritte Liga 02.05. U16  00 und jünger

N Nachholspieltag NDM Regionalmeisterschaften QP Quali RP-Sieger kostenfreie Rückmeldung Liga 31.05. U14  02 und jünger

(dürfen nicht belegt werden) Quali Quali zur DM 1/8 P Achtelfinale Feiertage (Auswahl) Anmeldung Jugend 15.06. U13  03 und jünger

ZS Zusatzspieltag LA/Stützpunkt DM Deutsche Meisterschaften 1/4 P Viertelfinale Ostern 03.04.-06.04. Anmeldung Kreisligen 31.08. U12  04 und jünger

(dürfen nicht belegt werden) 1/2 P Halbfinale Himmelfahrt 14.05. Spielbetrieb KL 01.11.14-29.03.15

BSP FinP Finale Pfingsten 24./25.05.

SEP 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 SEP
2.BL 2 2.BL 12

DL 12 1 2 DL 12

DL 10 DL 10

DL 8 DL 8

RL 11 LP2 1 2 RL 11
S RL 10 LP2 1 RL 10

E VL/LLF LP2 1 2 VL/LLF

P VL/LLM LP2 1 2 VL/LLM

T BzL/BzKlF LP2 ZS 1 ZS 2 BzL/BzKlF

E BzLM LP2 ZS 1 ZS 2 BzLM
M KL LP2 ZS 1 KL

B SHVV-LA SHVV-LA

E U20-U16m 1 U20-U16 m

R U14 m 1 U14 m

U20 w 1 U20 w

U18 w 1 U18 w

U16 w 1 U16 w

U14 w 1 U14 w

U13 1 U13
U12 1 U12

OKT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 OKT
2.BL BSP AS QP 2.BL 12

DL 12 3 RP 4 AS QP DL 12

DL 10 1 RP 2 AS QP DL 10

DL 8 RP 7 AS QP DL 8

RL 11 3 RP 4 QP RL 11
RL 10 2 3 / RP AS 4 QP RL 10

VL/LLF 3 VL/LLF

O VL/LLM 3 VL/LLM

K BzL/BzKlF ZS 3 BzL/BzKlF

T BzLM ZS 3 BzLM

O KL ZS 2 KL
B Senioren NDM Ü49/59 Senioren

E SHVV-LA SHVV-LA

R U20-U16 m U20-U16 m

U14 m 2 U14 m

U20 w U20 w

U18 w 2 U18 w

U16 w U16 w

U14 w 2 U14 w

U13 U13
U12 U12

NOV 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 NOV
2.BL 1/8 P 1/8 P 2.BL 12

DL 12 5 6 7 8 9 DL 12

DL 10 3 4 5 6 7 DL 10

DL 8 1 2 3 4 5 DL 8

RL 11 5 6 7 8 9 RL 11
RL 10 5 6 7 AS 8 RL 10

N VL/LLF 4 5 VL/LLF

O VL/LLM 4 5 VL/LLM

V BzLF/BzKlNF 1 2 3 BzL/BzKlNF

E BzKl S F 1 2 BzKl S F

M BzLM 1 2 3 BzLM

B KL 1 2 3 KL
E Senioren LM Senioren

R SHVV-LA SHVV-LA

U20-U16 m 2 3 U20-U16 m

U14 m 3 U14 m

U20 w 2 3 U20 w

U18 w 3 U18 w

U16 w 2 3 U16 w

U14 w 3 U14 w

U13 2 3 U13
U12 2 U12

DEZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 DEZ
2.BL 1/4 P 1/4 P 11 1/2 P 1/2 P 2.BL 12

DL 12 10 11 N DL 12

DL 10 8 9 N DL 10

DL 8 6 N DL 8

RL 11 10 11 N RL 11
RL 10 9 10 N RL 10

VL/LLF 6 N VL/LLF

D VL/LLM 6 N VL/LLM

E BzLF/BzKlNF 4 N BzLF/BzKlNF

Z BzKl S F 3 N BzKl S F

E BzLM 4 N BzLM
B KL 4 N KL

M SHVV-LA SHVV-LA

E U20-U16 m 4 U20-U16 m

R U14 m 4 U14 m

U20 w 4 U20 w

U18 w 4 U18 w

U16 w 4 U16 w

U14 w 4 U14 w

U13 U13
U12 3 U12

BP U16w/U17m

1

3

Zusatzspieltag Bundesstützpunkt

RP 4

5 6 7 8 9

10 N
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Ligaspielbetrieb Jugend/Senioren Pokal Ferientermine (blau hinterlegt) Fristen Altersklassen DVJ

AS Ausweichspieltag Q Quali zur LM/LC LP1 Landespokal 1. Runde Herbst 13.10. - 25.10. Anmeldung Ligaspielbetrieb 15.04. U20  96 und jünger

Auf Aufstiegsspiele LC Landescup LP2 Landespokal 2. Runde Weihnachten 22.12. - 06.01. kostenfreie Abmeldung Liga 15.04. U18  98 und jünger

ZS 1-4 bei Staffelgröße ungleich 9 LM Landesmeisterschaft RP Regionalpokal Ostern 01.04. - 17.04. verb. Meldung Dritte Liga 02.05. U16  00 und jünger

N Nachholspieltag NDM Regionalmeisterschaften QP Quali RP-Sieger kostenfreie Rückmeldung Liga 31.05. U14  02 und jünger

(dürfen nicht belegt werden) Quali Quali zur DM 1/8 P Achtelfinale Feiertage (Auswahl) Anmeldung Jugend 15.06. U13  03 und jünger

ZS Zusatzspieltag LA/Stützpunkt DM Deutsche Meisterschaften 1/4 P Viertelfinale Ostern 03.04.-06.04. Anmeldung Kreisligen 31.08. U12  04 und jünger

(dürfen nicht belegt werden) 1/2 P Halbfinale Himmelfahrt 14.05. Spielbetrieb KL 01.11.14-29.03.15

BSP FinP Finale Pfingsten 24./25.05.Zusatzspieltag Bundesstützpunkt

JAN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 JAN
2.BL 15 2.BL 12

DL 12 14 15 16 17 DL 12

DL 10 10 11 12 13 DL 10

DL 8 14 8 9 DL 8

RL 11 12 13 14 15 RL 11
RL 10 AS 11 12 13 RL 10

VL/LLF LP 1 7 8 VL/LLF

VL/LLM LP 1 7 8 VL/LLM

BzLF/BzKlNF LP 1 ZS 4 5 BzLF/BzKlNF

BzKl S F LP 1 4 BzKl S F

J BzLM LP 1 ZS 4 5 BzLM
A KL LP 1 ZS 3 5 KL

N SHVV-LA SHVV-LA

U U20m Q U20m

A U18m Q U18m

R U16m Q U16m

U14 m Q U14 m

U20 LM w Q U20 LM w

U20 LC w 5 U20 LC w

U18 LM w Q U18 LM w

U18 LC w 5 U18 LC w

U16 LM w Q U16 LM w

U16 LC w 5 U16 LC w

U14 LM w Q U14 LM w

U14 LC w 5 U14 LC w

U13 4 5 U13
U12 4 U12

FEB 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 FEB
2.BL 15 2.BL 12

DL 12 18 AS 19 N DL 12

DL 10 14 AS 15 N DL 10

DL 8 10 AS 11 N DL 8

RL 11 16 AS 17 N RL 11
RL 10 14 AS 15 N RL 10

VL/LLF 9 10 AS VL/LLF

VL/LLM 9 10 AS VL/LLM

F BzLF/BzKlNF 6 BzLF/BzKlNF

E BzKl S F 5 BzKl S F

B BzLM 6 7 BzLM
R KL 6 KL

U SHVV-LA SHVV-LA

A U20-U16 m LM U18 U20-U16 m

R U14 m U14 m

U20 LM w LM U20 U20 LM w

U20 LC w U20 LC w

U18 LM w U18 LM w

U18 LC w Q U18 LC w

U16 LM w U16 LM w

U16 LC w U16 LC w

U14 LM w U14 LM w

U13 U13
U12 5 U12

MÄR 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 MÄR
2.BL FinP 2.BL 12

DL 12 20 21 22 DL 12

DL 10 16 17 18 DL 10

DL 8 12 13 DL 8

RL 11 18 19 20 21 RL 11
RL 10 AS 16 17 18 RL 10

VL/LLF AS 11 12 VL/LLF

VL/LLM AS 11 12 VL/LLM

BzLF/BzKlNF 7 8 Auf BzLF/BzKlNF

BzKl S F 6 7 BzKl S F

BzLM 8 BzLM

M KL 7 8 ZS 4 KL
Ä Senioren NDM Senioren

R SHVV-LA SHVV-LA

Z U20-U16 m LM U20 LMU16 U20-U16 m

U14 m U14 m

U20 LM w LM U20 U20 LM w

U20 LC w Q U20 LC w

U18 LM w U18 LM w

U18 LC w U18 LC w

U16 LM w U16 LM w

U16 LC w Q U16 LC w

U14 LM w U14 LM w

U13 Q U13
U12 Q U12

APR 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 APR
2.BL 22 Auf Auf 2.BL 12

DL 12 12 13 Auf Auf DL 12

DL 10 Auf Auf DL 10

DL 8 Auf Auf DL 8

RL 11 22 Auf Auf RL 11
RL 10 Äuf Äuf RL 10

VL/LLF VL/LLF

VL/LLM VL/LLM

BzL/BzKlF BzL/BzKlF

BzLM BzLM

A KL KL
P Senioren Quali Senioren

R SHVV-LA SHVV-LA

I U20-U16 m U20-U16 m

L U14 m U14 m

U13 m U13 m

U20 LM w U20 LM w

U20 LC w U20 LC w

U18 LM w U18 LM w

U18 LC w U18 LC w

U16 LM w U16 LM w

U16 LC w U16 LC w

U14 LM w U14 LM w

U13 w U13 w
U12 U12

MAI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 MAI
Senioren Senioren

SHVV-LA SHVV-LA

U20-U16 m U20-U16 m

U14 m U14 m

U20 LM w U20 LM w

M U20 LC w U20 LC w

A U18 LM w U18 LM w

I U18 LC w U18 LC w

U16 LM w U16 LM w

U16 LC w U16 LC w

U14 LM w U14 LM w

U13 U13
U12 U12

JUN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 JUN

SHVV-LA SHVV-LA
U13 U13

LC U16

LM U18

14

LMU14

NDM U18

NDM U20

NDM U16

NDM U16/U20

NDM U14

LM U13

AS 12 13

LM U14

LM U16

LC U20

LC U18

16 AS 17

18 19 20

LM U12

LM U13

21

N

DM

BP U17w/U18m

DM U18

DM U14

DM U14

DM U18

DM U16

DM U20

DM U16/U20

NDM U14

NDM U18



Partner des SHVV:
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www.shvv.de · Bankverbindung: IBAN DE59 2135 2240 0134 9366 65 · BIC NOLADE21HOL ·  Steuernummer: 1929384924 

Vereinsregister: VR 1532 KI   ·   Mitglied im Deutschen Volleyball-Verband e.V. und im Landessportverband Schleswig-Holstein e.V.  
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V o l l m a c h t  
g e m ä ß  § 1 1 ,  A b s .  5  d e r  S a t z u n g  d e s  S H V V  

 
 
Herr / Frau ______________________________________ ist berechtigt, als Delegierter des 

Vereins    _____________________________________  auf der Ligaversammlung des 

Schleswig-Holsteinischen Volleyball-Verbands am 3. Juni 2014 die Stimmkarten 

entgegenzunehmen und das Rede- und Stimmrecht auszuüben. 
 

 
 
Ort, Datum                           Unterschrift des Abteilungsleiters oder Vereinsvorstandes / Stempel 

 

 
 

Hinweise: 

• Gemäß § 11, Absatz 5 der Satzung des SHVV kann eine Person maximal Stimmführer 

eines ordentlichen Mitglieds sein. 

• Der bevollmächtigte Delegierte kann sein Stimmrecht nicht auf andere übertragen. 

 





Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel!

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm

Fon: 0731-974 88-0  www.mikasa.de  info@mikasa.de 

Fax: 0731-974 88-40 www.hammer-sport.de

Brink-Reckermann

Limited Edition -

nur in Deutschland erhältlich.

Beach Brazilio

Sonderauflage -

nur in Deutschland erhältlich.

Beach Champ VLS 300

Offizieller Spielball der Olympischen Spiele

Rio de Janeiro 2016

Neu
       2014

Neu
       2014


